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BRIEFKASTEN

Geschichte an Schuld gibt. So,

wie in jedem Menschenleben

Schuld vorkommt, ist dies eben

auch bei den Völkern. Es

kommt nur darauf an, sie nicht

zu verdrängen.
Genau dies tun aber nun die

vier Leserbriefschreiber in der

SR 4/2000! Für sie ist der
Gedanke offensichtlich unerträglich,

dass auch die Schweiz

keine ausschliesslich weisse

Weste hat. Wer kann ernsthaft

bestreiten, dass die Schweiz

gegenüber den deutschen Juden

schwere Schuld auf sich geladen
hat?

Christian Theile, Deutschland

Weiterbildung
«Lernen als Lebensaufgabe» SR 4/2000

Mit grosser Besorgnis habe ich

als pensionierter ETH-Inge-
nieur den Artikel von Jacques

Neirynck zur Kenntnis genommen.

Der Artikel ist bedenklich

und sehr verwirrend, da er

genau das Altersvorurteil bestätigt,

das in weiten Teilen bei

Industrie und Wirtschaft
vorherrscht. Dies hat tief greifende

negative Auswirkungen auf den

Arbeitsmarkt für ältere Leute -
zu einer Zeit, da der

Altersdurchschnitt der Bevölkerung

ansteigt und die Dienste von

älteren Leuten zunehmend

unentbehrlich werden. Das

Altersvorurteil ist eine Einstellung,

die auf allen Ebenen

bekämpft werden muss: von
den betroffenen Individuen,
den Unternehmen und den

Behörden.

John E. Steinmann,

Grossbritannien

Vergangenheitsbewältigung

«Belastete Vergangenheit» SR 2/2000

Ich hatte mich sehr gefreut über

die Offenheit, in der im Artikel
«Belastete Vergangenheit» über
das geschrieben wurde, was es

auch in der jüngsten Schweizer

Meldung als stimmberechtigte(r)Auslandschweizer(in)

Bitte gut leserlich in Blockschrift ausfüllen und an Ihre Vertretung (Botschaft oder
Konsulat) schicken.

Empfänger
An die Schweizerische Vertretung in

Name/Vorname des Vaters

Name/Vorname der Mutter

Absender
Name

Vorname

Mädchenname

Genaue Adresse im Ausland

Ich wünsche, gestützt auf das Bundesgesetz vom 19. Dezember 1975 und die
Verordnung vom 16. Oktober 1991 über die politischen Rechte der Auslandschweizer,

das Stimm- und Wahlrecht in eidgenössischen Angelegenheiten auszuüben
und eidgenössische Volksinitiativen und Referendumsbegehren zu unterzeichnen.

Als Stimmgemeinde wähle ich:

Postleitzahl/Ort

Kanton

Geburtsdatum

Geburtsort

Zivilstand

Heimatort(e)

Heimatkanton(e)

Postleitzahl

seit

* weil ich das Bürgerrecht dieser Gemeinde besitze
* weil ich dort von 19 bis 19 gewohnt habe
(* Nichtzutreffendes bitte streichen)

Sprache des Stimmmaterials:

deutsch französisch

Ort/Datum

italienisch

Unterschrift

INSTITUT

ONTANA
ZUGERBERG - SWITZERLAND

CH-6300 Zug
Telefon ++41 (0) 41 711 17 22
Telefax ++41 (0) 41 711 54 65
e-mail: info@montana.ch
Internet: www.montana.ch

Unterlagen und Beratung:
Daniel C. Fridez, Rektor

Mehr als 70 Jahre Erfahrung
Die internationale Privatschule für Jugendliche auf 1000 m

Zweisprachige Primarschule (D/E), Sekundär- und Orientierungsstufe
Handelsdiplomprüfungen

Eidg. anerkannte Maturitäts- und Diplomprüfungen am Institut
American High School, SAT/TOEFL, International Baccalaureate

Scuola Media Italiano e Liceo Scientifico/Classico, Nederlandse Sectie, Schnuppertage

im Internat. Kleine Klassen gewährleisten eine individuelle Förderung.

für eine bessere Zukunft Ihres Kindes
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